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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TV Eschersheim 1895 III : TuS Hausen 1860 II 
Freitag, 20.10.2023, 19:45 Uhr

Sieg für den TV Eschersheim 1895 III in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 6

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TV Eschersheim 1895 III am
vergangenen Freitag in der Herren Bezirksklasse Gr. 6 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:31 aus Sicht der
Heimmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Heimteams setzte das
Doppel Peschanel / Schlögl. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Martin
Peschanel nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0-Sieg gegen Baisch / Seifert zeigten Peschanel / Schlögl ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Auf dem falschen Fuß erwischten Taschner / Luck ihre Gegner Rupp
/ Charters Morais beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. 2:3 endete nachfolgend das
Doppel zwischen Eberhardt / Burakcin und Behrens / Sharma aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Anlaufschwierigkeiten musste Martin Peschanel zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Daniel Schlögl bei seiner 1:3-Niederlage
von Maximilian Baisch dann doch niedergerungen worden. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Maximilian-Veit Taschner seiner Gegnerin Natascha Behrens letztlich beim 7:11, 16:14, 6:11,
5:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden.
In vier Sätzen siegte Martin Eberhardt gegen Eduardo Charters Morais und gab dabei nur einen Satz
her. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:
3. Die erfolgsbringende Taktik fehlte danach Burak Burakcin bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Himanshu Rajesh Sharma ab Ballwechsel 1. Nicht so gut lief es daraufhin für Pascal Luck bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Andrea Seifert, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa
ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Eschersheim 1895 III und des TuS Hausen 1860 II. Martin Peschanel kam mit der Spielweise von
Maximilian Baisch am Tisch wiederum gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste,
endete mit einem 3:1-Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Peschanel
nun bei 4:4, während Baisch bislang einen Sieg und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Daniel Schlögl und Andreas Rupp, die Daniel Schlögl letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. 11:5, 7:11, 5:11, 11:8, 11:9 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Maximilian-Veit Taschner und Eduardo Charters Morais die Klingen
kreuzten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Auf Messers Schneide stand das im Voraus auf dem Papier als
ausgeglichen erwartete Match zwischen Martin Eberhardt und Natascha Behrens, ehe sich die
Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte. Damit hat Behrens nun ein 3:5 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Das Einzel zwischen Burak Burakcin und Andrea Seifert
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das war eine ganz schön enge Kiste! Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Pascal Luck bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Himanshu Rajesh
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Sharma von Beginn an. 0:2 (Luck) bzw. 7:0 (Sharma) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Peschanel / Schlögl die Partie gegen Rupp / Charters
Morais noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Damit war der 9. Punkt für den TV
Eschersheim 1895 III im Kasten.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.11.2023 gegen den
SV Al. 1907 Königstädten III, während der TuS Hausen 1860 II am 30.10.2023 gegen Eintracht
Frankfurt IV antritt.

 Statistik:
 TV Eschersheim 1895 III

Doppel: Peschanel / Schlögl 2:0, Taschner / Luck 1:0, Eberhardt / Burakcin 0:1 
Einzel: M. Peschanel 2:0, D. Schlögl 1:1, M. Taschner 1:1, M. Eberhardt 1:1, B. Burakcin 1:1, P.
Luck 0:2 

 TuS Hausen 1860 II
Doppel: Rupp / Charters Morais 0:2, Baisch / Seifert 0:1, Behrens / Sharma 1:0 
Einzel: M. Baisch 1:1, A. Rupp 0:2, E. Morais 0:2, N. Behrens 2:0, A. Seifert 1:1, H. Sharma 2:0


